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KURZ NOTIERT

Abendmusik
zum Advent
Schwarzenfeld. (mab) In der Al-
ten Pfarrkirche findet am Freitag,
14. Dezember, um 19 Uhr ein
Konzert mit geistlicher Abend-
musik zum Advent statt. Kirchen-
musiker Michael Koch bringt mit
seinen Töchtern Sarah und Lucia
(Blockflöte und Bass) in einem et-
wa 40-minütigen Konzertpro-
gramm Werke von Johann Sebas-
tian Bach, Valentin Rathgeber,
Michael Praetorius, Peter Tschai-
kowsky und Michael Koch zur
Aufführung. Die Besucher sind
eingeladen, von der Hektik Ab-
stand zu gewinnen. Der Eintritt
zur Abendmusik ist frei. Spenden
werden für die Orgeln der Pfarrei
verwendet.

TERMINKALENDER

Schwarzenfeld
Rathaus. 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Hallenbad. Heute, 16 bis 20 Uhr,
Warmbadetag.

Bücherei. Heute Nikolaus-Vorlese-
stunde für Kinder ab 4 Jahren. Ge-
gen 18 Uhr kommt der Nikolaus.

Evangelische Gemeinde. Heute,
10.30 bis 11.30 Uhr, Klingende
Runde im evangelischen Gemein-
deraum der Pauluskirche in
Pfreimd; 16 Uhr, Krippenspiel-Pro-
be in der evangelischen Christus-
kirche in Schwarzenfeld.

Evangelischer Posaunenchor. Heu-
te im Gemeinderaum.

Naabtal-Schnupfer. 19 Uhr Trai-
ning, Gasthaus Plank.

Schnupferclub. Heute, 19 Uhr,
Training im Schnupferheim.

Schützengesellschaft. 18 Uhr Trai-
ningsschießen im Schützenheim.

„Kleeblatt“-Schützen Frotzers-
richt. 18.30 bis 19.30 Uhr Trai-
ning Jugend, dann Senioren.

Sportangelverein – Jugend. 18
Uhr Info-Sitzung Gasthaus Plank.

Skiclub. 19.15 Uhr Skigymnastik
in der Schulturnhalle.

Trimm-dich-Gruppe. 20 Uhr in
der Schulturnhalle.

1. FC – Basketball. Heute, 17 Uhr,
Training Mädchen, U 20 m und
U 18 m, 18.30 Uhr, Training Her-
ren I und II.

1. FC – Fußball – C-Mädchen.
Heute, 17 Uhr, Training.

1. FC – Handball. Heute, 20 Uhr,
Training Damen 1 im Sportpark.

1. FC – Kinderturnen. 15 Uhr 6
bis 7 Jahre, 16 Uhr 8 bis 9 Jahre,
17 Uhr 10 bis 12 Jahre.

1. FC – Turnen. Für alle Teilneh-
mer ist am Samstag Abfahrt zum
Christkindlmarkt mit Adventsingen
um 13 Uhr am Rathaus.

Stulln
Jagdgenossenschaft Stulln. Heute,
19.30 Uhr, Jagdessen mit Partnern
im Gasthaus Bodensteiner.

Katholische Landjugendgruppe.
19 Uhr Weihnachtsfeier im Pfarr-
heim. Es werden wieder Geschen-
ke im Wert von 5 Euro gewichtelt.

Katholische Pfarrgemeinde. Heu-
te, 9.30 Uhr, Krankenkommunion.

TSV – Tischtennis. Das Training
entfällt heute.

Schwarzach
Schützenverein Schwarzachtal.
Der für Samstag geplante Buden-
zauber wird wegen der unbestän-
digen Wetterlage auf einen späte-
ren Zeitpunkt verschoben.

Vereinsgemeinschaft Schwarzach.
Heute, 19.30 Uhr, Gesellschafts-
abend in der Waldschänke.

Frauenbund Wölsendorf. Mitt-
woch, 12. Dezember, 19 Uhr, Ad-
ventsfeier im Feuerwehrhaus. We-
gen Essensbestellung anmelden
bei Karolina Böckl, Tel. 2771.

Pfarrei Unterauerbach. Sonntag,
9.45 Uhr, Eucharistiefeier zum Pa-
trozinium St. Nikolaus

Turbulente Nacht für Hugo Bock
Neues Theaterstück der „Miesbergbühne Schwarzenfeld“ mit dem Titel „Tatort Villa Bock“

Schwarzenfeld. (mab) War es der
Gärtner? Diese Frage stellt sich im
neuen Theaterstück der „Miesberg-
bühne Schwarzenfeld“, die mit Auf-
führungen im Januar eine Kriminal-
komödie auf die Bühne bringt. „Tat-
ort Villa Bock“ lautet der Titel.

Und darum geht es: Der Kriminal-
schriftsteller Hugo Bock hat eine tur-

bulente Nacht vor sich. Vor Jahren
hatte Hugo ein kleines Verhältnis mit
Amanda Pool und wird von deren
Ehemann deswegen erpresst. In die-
ser Nacht will der Erpresser das Geld
holen. Hugo Bock hat aber einen
Plan ausgearbeitet, wie er den Er-
presser unschädlich machen will.
Tatsächlich geht dann aber alles
schief, was schief gehen kann.

Die Hauptrolle Hugo Bock ist mit
Franz Galli besetzt, der mit Ehefrau
Jannet (Jessy Meierhofer) und sei-
nem Freund Karl Häberli (Andreas
Karl) so manch schwierige Situation
zu meistern hat.

Dienstmädchen Marie (Elke Paa)
kommt schon wegen ihres fremdlän-
dischen Dialektes eine stimmungs-

geladene Musterrolle zu. Die Schwie-
germutterrolle ist bestens besetzt mit
Sonja Linder, und den Ausbrecher
Olaf Thomsen verkörpert Regisseur
Helmut Lindner. In weiteren Rollen
sind Susi Ernst als Olafs Komplizin
und Doris Graf-Eichhammer im Kos-
tüm der Polizistin Fränzi Schnapp.

Den ermittelnden Kommissar Mar-
cel Fass spielt Sebastian Uebel, Rudi
Lindner schlüpft in die Rolle von
Filmproduzent Charly. Mit dabei ist
auch Anja Obermeier als Amanda
Pool. Regie führen Helmut Lindner
und Romy Rettig. Als Souffleuse steht
wieder Sieglinde Müller parat.

AUFFÜHRUNGEN

Vier Aufführungen finden statt:

Am Freitag, 11. Januar, am Sams-
tag, 12. Januar, und am Samstag,
19. Januar, jeweils um 19 Uhr; so-
wie am Sonntag, 20. Januar, um
14.30 Uhr. Karten kosten für Er-
wachsene sieben Euro und für
Kinder bis zum Alter von 16 Jah-
ren vier Euro. Der Kartenvorver-
kauf findet am morgigen Samstag
zwischen 9 und 15 Uhr und am
Sonntag von 17 bis 20 Uhr im Res-
taurant Miesberg statt. Restkar-
ten gibt es dann an der Abendkas-
se. Telefonische Reservierungen
sind nicht möglich.Warum erscheinen plötzlich so viele fremde Personen in der Villa Bock? Die Antwort gibt die Kriminalkomödie

„Tatort Villa Bock“ im Januar. Bild: mab

Vorsitzender Jürgen Ferschl, Bürgermeister Hans Prechtl, Herbert Zweck als Geschäftsführer der Fluorchemie Stulln, stellvertretender Landrat Arnold Kim-
merl (hinten von rechts) und der Geschäftsführer des Landesverbandes Bayern, Alfons Bauer (links), zeichneten die Mitglieder des Bergknappenvereins
Stulln/Schwarzenfeld (vorne von links) Hans Baldauf, Wilhelm Hauser (Ehrenvorsitzender), Andreas Frischholz und Anton Hassel für langjährige Vereins-
treue mit Urkunden aus. Bild: ohr

Keine Vereins-Fusion möglich
Die Barbarafeier des Berg-
knappenvereins Stulln/
Schwarzenfeld ist alljährlich
ein Höhepunkt. Eine Aus-
zeichnung krönt die Ver-
anstaltung, Fusionsgespräche
verlaufen aber letztendlich
im Sand.

Stulln. (ohr) In der voll besetzten St.-
Barbara-Kirche zelebrierte Pfarrer
Heinrich Rosner mit den beiden
Knappenvereinen Bergknappenver-
ein Stulln/Schwarzenfeld und Mari-
enschacht Wölsendorf den Gottes-
dienst, musikalisch begleitet von den
Knappenkapelle Schwarzenfeld.
Nach der Messfeier begab sich der
Nachbarverein ins Gasthaus Lorenz
zur eigenen Veranstaltung.

Im Beisein zahlreicher Ehrengäste
blickte Vorsitzender Jürgen Ferschl
im Bodensteinersaal auf das abgelau-
fene Vereinsjahr zurück und sprach

von einem „bewegten“ Jahr. Unter
anderem erinnerte der Sprecher an
die Teilnahme an der Veranstaltung
„110 Jahre Knappenverein Wackers-
dorf“, die Fahrt zum Deutschen
Bergmannstag in Essen und Bo-
chum, die Fahrt nach Görlitz mit
dem Landkreis Schwandorf und die
Knappenwallfahrt nach Altötting, so-
wie die Restaurierung der Grubenlok
und das „Aufhübschen“ der Vereins-
fahne. Im Kindergarten fand die Vor-
stellung des ehemaligen Bergbaus
mit Standorten der Gruben durch
Mitglieder ein starkes Echo.

Kein Nutzen
Die Vorstandschaft griff den Vor-
schlag der letzten Jahreshauptver-
sammlung auf und führte mit dem
Knappenverein „Marienschacht“
Wölsendorf Fusionsgespräche. Der
Kulturreferent beim Landkreis
Schwandorf, Franz Pfeffer, über-
nahm dankenswerterweise Modera-
tion und Hilfestellung. Nach dem
ersten Treffen im Mai schloss sich die

zweite Zusammenkunft im Juli an.
Die Stullner Vertreter ließen die Fusi-
on mit folgender Begründung plat-
zen: Es gebe keinen wirtschaftlichen
Nutzen und weniger als zehn aktive
Mitglieder kämen zum fusionierten
Verein. Die Besetzung des Vorstands-
posten bereite Schwierigkeiten. „Die
Fusion kennt keinen Gewinner“, so
das abschließende Resümee.

Stellvertretender Landrat Arnold
Kimmerl überbrachte die Grüße des
Landkreises, bedankte sich für die
Wahrung bergmännischer Tradition
und erinnerte an die Spitzenförde-
rung von Flussspat im Revier in den
50er Jahren mit dem Anteil von zehn
Prozent an der Weltförderung.

Bürgermeister Hans Prechtl sprach
auch im Namen des verhinderten
Kollegen Manfred Rodde des Marktes
Schwarzenfeld und freute sich über
die festliche Stimmung bei der Bar-
barafeier. Sein Dank galt dem Knap-
penverein für das hervorragende En-
gagement zur Restaurierung der Gru-

benlok. Der Geschäftsführer des Lan-
desverbandes Bayern, Alfons Bauer,
stellte frühere bergmännische Kon-
takte zu Amberg heraus. Auch in der
Elektro-Mobilität stecke die wirt-
schaftliche Zukunft der Fluorchemie
Stulln, merkte Geschäftsführer und
Standortleiter Herbert Zweck an.

Nun Ehrenvorsitzender
Eine herausragende Auszeichnung
krönte die Barbarafeier 2018. Das
Mitglied trat 1972 dem Bergknappen-
verein Schwarzenfeld bei, war Vorsit-
zender von 1999 bis 2011, zweiter
Vorstand von 2011 bis 2015, und fun-
gierte als Fusionsvorsitzender. In die
Amtszeit fallen die Einführung der
Sterbekasse und die Generierung von
sehr hohem Spendenaufkommen. Er
warb 36 neue Mitglieder und war
und ist ein sehr guter Ratgeber in vie-
len Situationen.

Vorsitzender Jürgen Ferschl über-
reichte unter Applaus an Wilhelm
Hauser die Ernennungsurkunde zum
Ehrenvorsitzenden.


